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RFV-Medienmitteilung 8/2018 
 
Kontakt: Seline Kunz, Fachleiterin RFV Basel, Tel. 061 201 09 78, seline@rfv.ch 
 
Basel, 10. Oktober 2018 cf. 
 

Rap für Schulkinder: «La Nefera macht Schule!» – RFV-DemoClinic Digital 
mit 13 Producer*innen und Rapper*innen 

 
Gleich zwei Newcomer-Angebote des RFV Basel 
stehen im Oktober und Dezember an. Das Education-
Projekt «La Nefera macht Schule!» zeigt am 7. 
Dezember 2018 wieder vielen 9–13-jährigen 
Schulkindern aus Basel-Landschaft und Basel-Stadt, wie 
ein Popkonzert in einem professionellen Musikclub 
funktioniert. Schulklassen und Tagesstrukturen können 
sich ab sofort für den kostenlosen Event des RFV Basel 
und der Kaserne Basel anmelden. 
 

La Nefera & Kaotik Trio mischen Latin Rap, Balkan Beats, Brass und Ragga zu einem einmaligen Live-Erlebnis 
für die Schulkinder. Die Basler Rapperin hat sich in den letzten zwei Jahren in der Schweiz als viel beachtete 
Musikerin und Performerin etabliert; zuletzt ist sie beim Basel-Ramallah-Projekt in der Kaserne Basel 
aufgetreten.  
 
Der RFV Basel und die Kaserne Basel möchten mit dem Education-Projekt «... macht Schule!» den Kindern 
aufzeigen, dass es nicht immer internationale Musik aus den Charts sein muss – auch Musik aus der Region 
Basel kann für die jungen Musikhörer*innen sehr inspirierend sein. Es ist bereits die sechste Ausgabe des 
Education-Projekts «... macht Schule!». Das Konzert von La Nefera & Kaotik Trio findet unter kindgerechten 
Bedingungen statt. Eine Anmeldung ist nur klassen- bzw. gruppenweise möglich und zwingend notwendig. Es 
gilt: first come – first serve. 
 
Anmeldung: Schulklassen und Tagis BL und BS: www.rfv.ch/machtschule 
 
La Nefera macht Schule! 
Datum: Freitag, 7. Dezember 2018 
Zeit: 15 Uhr 
Dauer: ca. 90 Minuten (60 Minuten Konzert mit Interviewteil, anschliessend Autogrammstunde) 
Ort: Kaserne Basel, Rossstall 1+2, Klybeckstrasse 1b, Basel 
 
Pressebild La Nefera: Omid Taslimi / Tadig.ch 2018, Download-Link: www.rfv.ch/la-nefera 
Website La Nefera www.lanefera.ch  
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RFV-DemoClinic Digital mit 13 Producer*innen und Rapper*innen 
 
Die zweite Digital-Ausgabe der beliebten RFV-DemoClinic sucht wieder den besten Track: 13 
Producer*innen und Rapper*innen präsentieren Publikum und Live-Jury im Panda Basel ihre neuesten Sounds. 
Vergeben werden am 18. Oktober 2018 wieder zwei professionelle RFV-Coachings im Gegenwert von je 
5 000 CHF sowie ein Musikvideobeitrag von 2 000 CHF. Die RFV-DemoClinic ist öffentlich, der Einlass 
kostenlos. 
 
Die unabhängige Fachjury hat also wie gewohnt viel Arbeit vor sich. Sie wird den Teilnehmer*innen unmittelbar 
nach den eingespielten Tracks ihre Tipps und persönlichen Feedbacks geben, was fast der wichtigste Teil der 
RFV-DemoClinic ist, denn die vier Juror*innen bringen viel Erfahrung und Know-how in der elektronischen 
Musik und im HipHop mit in die Panda Bar (die Jury 2018 gleich unten). 
 
Teilnehmer*innen 
Mit dabei sind am 18. Oktober im Panda Basel (in alphabethischer Reihenfolge) 

• Arbajo Jairus & Them Lovers, Bernard, Djudo, E-Light, Francesco Panettone, KimBo, Lafa, Sasa, 
Skinny Fresh, Skip, Suicide Salmon, Weltsein, Yung Touristz 

 
Die unabhängige Fachjury: 

• Philipp Anz, DJ, Autor («Techno», «Schmieren / Kleben»), Musikjournalist, Zürich 
• Nathalie Brunner aka DJ Playlove, DJ, Produzentin, Veranstalterin, Zürich 
• Muriel De Bros aka DJ Princess P, DJ, Plattfon Recordstore Basel, Veranstalterin, Bern 
• Joël Gernet  aka Fetch, Rapper Brandhärd und TripleNine, Journalist, Wein-Blogger, Arlesheim 

 
Moderation: Felix Hohler (Das Pferd) 
 
RFV-DemoClinic Digital 2018 
Ort: Panda Bar, Spitalstrasse 32, 4056 Basel 
Datum: Donnerstag, 18. Oktober 2018 
Zeit: 19.00 bis ca. 23.30 Uhr 
 
Für weitere Fragen steht Seline Kunz vom RFV Basel gerne zur Verfügung. 
 
Gender Star 
Der RFV Basel verwendet den Gender Star. In allen öffentlichen Texten und Dokumenten ist die 
Rechtschreibung mit dem Gender Star gelöst (Beispiel: Musiker*innen). Mit dem Gender Star wird 
symbolisiert, dass alle sozialen Geschlechter und Geschlechtsidentitäten, auch jene abseits des 
gesellschaftlichen Zweigeschlechtersystems (Frauen / Männer), gemeint sind. 


